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Fünfzehnter Jahrgang

Vr 39
Zum Zuſammentritte des Reichstags

Nur mit bewegtem und ernſtem Gemüthe kann jeder
deutſche Patriot auf den heutigen Zuſammentritt des Reichs
tags blicken Gewählt in Tagen in denen das nationale
Leben in ſeinen tiefſten Tiefen aufgeregt war hat dieſe
deutſche Volksvertretung viel ſtürmiſche und wilde Zeiten ge
ſehen und es iſt kein Zweifel daran geſtattet daß der Reſt
ihres Lebens nicht ruhiger verlaufen wird Es iſt ihr bisher
nicht gelungen und es wird ihr auch in den wenigen Monden
welche ſie noch zu leben hat nicht gelingen den Regenbogendes Friedens über unſer von Laylloſen politiſchen religiöſen

und ſocialen Gegenſätzen zerſpaltenes Volk zu ſpannen Sie
wird leider leider von der Rückſicht auf die bevorſtehenden
Wahlen mehr als billig beherrſcht ſein und nur zu häufig
werden die rückſichtsloſen Fragen der Parteitaktik einen be
klagenswerthen Sieg über die ruhige Erwägung des Landes
wohls davontragen

Schon bei der Wahl des Präſidiums werden die Schachzüge
der Fractionen beginnen Nachdem beim Zuſammentritte des
Landtages der ultramontane Vertreter aus dem Vorſtande des
Abgeordnetenhauſes ſcheiden mußte wegen des unqualificirba
ren Verhaltens ſeiner Partei gegenüber dem Kölner Dombau
feſte wird naturgemäß auch im Reichstage der Verſuch erfol
gen dem Abg v Franckenſtein die Ehrenſtellung als erſter
Vicepräſident zu entziehen Ob es gelingen wird ſteht allerdings nicht außer Frage Zwar die conſcrvanve Fraction des

Reichstages iſt ungleich maßvoller wie die gleichnamige Partei
des Abgeordnetenhauſes ſchwerlich wird das Centrum aus
ihren Reihen bei der Präſidentenwahl irgend nennenswerthen
Zuzug erhalten Aber wohl iſt der Reichstag an wilden
Völkerſchaften reicher wie der Landtag an Dänen Polen
Welfen Socialdemokraten Volksparteilern die ſchon aus
ſchadenfrohem Kitzel dem Ultramontanismus bereitwillige Heer
folge leiſten werden
Gelingt der Schlag gegen das Centrum ſo würde voraus

ſichtlich wie im Abgeordnetenhauſe ein Nationalliberaler an
Stelle des aus dem Präſidium ſcheidenden Ultramontanen
treten Dagegen iſt nach den Regeln des parlamentariſchen
Lebens nichts einzuwenden doch würden wir ein ſolches
Präſidium in welchem der nationale Liberalismus die mittlere
Stellung einnimmt zwiſchen den Freiconſervativen mit ihrer
bedingungsloſen Reichskanzlerfreundlichkeit und den Conſer
vativen mit ihren vielfach doch auch im Reichstage höchſt
widerwärtig auftretenden Rückſchrittsbeſtrebungen nicht als
einen normalen Ausdruck der maßgebenden Mehrheit in der
deutſchen Volksvertretung anerkennen können Ein ſolches
Präſidium kann vorübergehend als ein durch den unvermeid
lichen Zwang der Umſtände W Präſidium an
genommen werden aber jeder liberale Politiker muß darauf
beſtehen daß wenn wieder einmal mit dem früher ſo ſegens
reich wirkenden Bündniſſe der gemäßigt conſervativen und
gemäßigt liberalen Elemente ein ehrlicher Verſuch gemacht
werden ſoll dem liberalen Gedanken dabei die führende
Stellung eingeräumt werden muß An Verſuchen Herrn
v Bennigſen auf den erſten Präſidentenſtuhl zu erheben
wird es bei der Wahl des Präſidiums natürlich nicht fehlen
ad i ft ihr Erfolg ſelbſtverſtändlich über alle Maßen
zweifelhaft
In ſeine Arbeiten wird ver Reichstag ernſthaft nicht eher

eintreten können ehe der Landtag ſein Penſum völlig ab
geſponnen haben wird Hier ſind namentlich noch das Ver

131 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfar
Fortſetzung

Dann gab ich zu verſtehen, fuhr Margarethe fort daß
ich vor nichts zurückſchrecken würde wodurch ich die Zufrieden
heit meiner Herrſchaft erringen könne und dann wurde mir
das Märchen von der ſchwindſüchtigen Dame enthüllt Jch
erhielt einen Vorſchuß auf meinen Lohn der als Schweige
geld anzuſehen war am folgenden Tage reiſte ich nach Lilli
borough ab um mein Amt anzutreten und hier bin ich

O Mrs Beverne wie kann ich Jhnen jemals danken
ſagte Olivig

Jndem Sie mich niemals bei dieſem verhaßten Namen
nennen meine Liebe, unterbrach ſie Olivia ſchnell Nennen
Sie mich einfach Margarethe

Wiſſen Sie fragte Olivia wen ſie als Arzt hier bei
mir eingeführt haben

Wir hörten von Polly daß jener Mann hier im Hauſe
geweſen ſei Sie hatte ihn wiedererkannt, ſagte Margarethe
mit finſterem Stirnrunzeln Sollten ſie gewagt haben ihn
für einen Arzt auszugeben

Ja in der That Und er ſagte mir dies ſei ſeine Rache
für das was ich ihm in Northerley gethan habe er zahle
mir jetzt Alles heim

Armes armes Kind, murmelte ſie was müſſen Sie alles
gelitten haben

Aber nun iſt Alles vorüber, rief Olivia freudig erregt
Sie ſind gekommen mich zu retten und zu befreien

Die Schlacht iſt noch nicht gewonnen, verſetzte ſie Wir
müſſen ſehr vorſichtig zu Werke gehen Sie dürfen nicht ver

r daß jene Menſchen Jhre Vormünder ſind und das
eſetz für ſich haben Es ſind noch viele Hinderniſſe aus

dem Wege zu räumen ehe Sie frei ſind ber auf jeden
Fall haben Sie jetzt eine Freundin zur Seite und brauchen
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zwei geſetzgeberiſche Maßnahmen deren Zuſtandekommen oder
Nicht zuſtandekommen natürlich maßgebend auf die ſteuer
politiſchen Arbeiten des Reichstages einwirken wird Das
Verwendungsgeſetz wird in dieſer und jener Form durch
gebracht werden wahrſcheinlich und leider auch der Steuer
erlaß Derſelbe iſt bekanntlich von der Budgetcommiſſion
des Herrenhauſes verworfen worden und dieſer Beſchluß iſt
wohl der erſte Beweis daß unſer Oberhaus wirklich einen
wohlthätig retardirenden Einfluß auf das überhitzige Arbeiten
der geſetzgeberiſchen Maſchinerie auszuüben vermag Nachdem
ſich der politiſche Radicalismus des Unterhauſes entgegen
allen großen Ueberlieferungen unſeres Staats und entgegen
ſeinen eigenen Grundſätzen rein aus Gründen der Taktik,
wie Herr r mit preiswürdiger Offenheit verkündet hat
zu dem Beſchluſſe des dauernden Steuererlaſſes hat hin
reißen laſſen wäre es dankenswerth wenn das Herrenhaus
dieſen Fehler wieder beſeitigte Aber wir fürchten daß unſere
Lords in dieſem Falle in dem ſie ausnahmsweiſe einmal
Recht haben dem Quos ego des Fürſten Bismarck ſo wenig
widerſtehen werden wie in früheren Fällen wo ſie wie üblich
Unrecht hatten

Politiſche Ueberſicht
Die Orientreiſe des öſterreichiſchen Kronprinzen Rudolf

hat wegen ſchlechten Wetters aus Südoſten eine Unterbrechung
erfahren die öſterreichiſche acht Miramar iſt am 13 d in
Zante eingelaufen und wird dort beſſeren Wetters warten
An Bord iſt alles wohl Die Kaiſerin Eliſabeth hat Wien
am 14 d verlaſſen um ihre Reiſe nach England anzutreten
In Brüſſel wird dieſelbe eine mehrſtündige Unterbrechung erfahren es findet daſelbſt eine Begrißavg des belgiſchen

Königspaares ſtatt
Die von dem Comite der italieniſchen Jrredentiſten und

Republikaner auf den 13 d berufene Volksverſammlung
welche ihre Billigung zu der Reſolution über das allgemeine
Stimmrecht ertheilen ſollte und auch ertheilt hat verlief
wie ſchon in letzter Beilage mitgetheilt ohne jedwede Störung
Die Abſtimmung erfolgte lediglich durch Emporheben der Hand
Am ſelben Abend fand im Apollo Theater eine Kundgebung zu
Gunſten des Königs und der Dynaſtie ſtatt Das Publikum
forderte vom Orcheſter die Nationalhymne und brachte am
Schluß dem Könige und dem Hauſe Savoyen enthuſigſtiſche
Ovationen

Ueber die bei dem Miniſterwechſel in Spanien in den
Vordergrund getretenen Cabinetsmitglieder Gonzalez Albareda
und Leon y Caſtillo entnehmen wir der Köln folgende
biographiſche Einzelnheiten

Venancio Gonzalez am 18 Mai 1831 in Lillo geboren
iſt der Sohn eines ſchlichten Ackerbauers der ihn mit vielen
Entbehrungen Literatur und Recht ſtudiren ließ Seit dem
Jahre 1854 betheiligte er ſich in den Reihen der Progreſſiſteneifrig an dem politiſchen Schickſal ſeines Landes und ging im

ahre 1866 mit Prim Zorilla und Sagaſta in die Verbannung
eitdem iſt er einer der wärmſten Anhänger des letzteren ge

blieben deſſen Politik er in den Cortes mit Eifer Energie
und ſeltener Begabung vertrat Albareda in Sanlucar ge
boren hat nach und nach den Moderados der liberalen Union
dem König Amadeo und der Republik gedient Er iſt ein
charakterloſer oberflächlicher Mann der von allem einen Be
griff hat gründlich nichts verſteht Seiner Beliebtheit bei der
Ariſtokratie mit der Sagaſta Fühlung unterhalten möchte
verdankt er ſeire Ernennung zum Miniſter Leon y Caſtillo

dafür ſchadlos halten können
Wie Sie glauben ernſtlich daß ſie die Abſicht haben

mich langſam durch Hunger zu tödten rief Olivia entſetzt
eingedenk der Worte welche ſie Mr Porter vor ihrer Thür
hatte äußern hören

Aufrichtig geſtanden meine Liebe fürchte ich daß dies
ihre teufliſche Abſicht iſt Nicht daß dieſe Elenden Sie

eradezu werden verhungern laſſen aber indem ſie Jhnen nurParliche und unzureichende Nahrung zukommen laſſen hoffen

ſie Jhre Geſundheit zu untergraben und einen derartigen
Zuſtand von Schwäche hervorzurufen daß Sie langſam und
ohne Aufmerkſamkeit zu erregen dahinſiechen und aus dem
Leben ſcheiden Soviel iſt mir aus ihren Reden klar ge
worden

Olivia ſchauderte
Denken Sie nur was aus mir geworden wäre wenn ſtatt

Jhrer eine Fremde hergekommen wäre die ſie durch Be
ſtechung verleitet hätten ihre Mitſchuldige zu werden

Denken Sie nicht an ſo ſchreckliche Dinge, ſagte Mar
garethe ermunternd Jetzt will ich Jhnen eine gute Nacht
wünſchen Sie können ruhig ſchlafen nichts Böſes wird
Jhnen widerfahren ſo lange ich bei Jhnen bin Morgen
ſetze ich meine weiße Perrücke und meine blaue Brille wieder
auf und wenn Sie jetzt ein artiges Kind ſind und ordentlich
ſchlafen erzähle ich Jhnen morgen

Nun Margarethe was
Den Plan zur Flucht den ich entworfen habe

31 Kapitel
Ein williges Werkzeug

Aber als der Morgen kam hüllte Margarethe ſich in ge
heimnißvolles Schweigen Sie wollte ihre Pläne nicht eher
kundgeben bis ſie zur Ausführung reif waren Auch mußte
ſie vorher das Terrain recognosciren ehe ſie irgend etwas
unternehmen konnte

Jch muß Alles vermeiden was Argwohn erregen könnte
und ich kann Jhnen nichts Beſtimmtes mittheilen ehe nicht

nicht zu fürchten Hungers z ſterben denn ich habe einen
ganzen Kaſten voll Lebensmittel mitgebrgcht damit ſo ſchmal

ein entſcheidender Entſchluß von Seiten Jhrer Verwandten
gefaßt iſt Wir müſſen ſehr vorſichtig zu Werke gehen denn

Halle a d Saale Mittwoch den 16 Februar c
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1881
der beſte Redner der conſtitutionellen Partei wurde bekannt
durch eine glänzende Vertheidigung der Abſchaffung der
Sclaverei die er im Jahre 1868 in der Acaäemia de lIegis
lacion y jurisprudencia hielt Er mochte damals 25 Jahre alt
ſein Die kanariſchen Jnſeln ſein Vaterland ſandten ihn unter
der Regierung Amadeo s in den Congreß und ſeitdem gehört
er den Conſtitutionellen an Leon y Caſtillo Camacho und
Venancio Gonzalez ſind in dem jetzigen Cabinet die wahren
Vertreter der letzteren und wirkliche Fortſchrittsmänner Vega
de Armijo Martinez Campos Pavia und Albareda bilden
das gemäßigte Element

Ferner meldel die Köln daß der der älteſten Tochter
des Königs von Canovas verweigerte Titel einer Prinzeſſin
von Aſturien nunmehr ertheilt werden wird Es beſtätigt
ſich daß Sagaſta eine neutrale Haltung in europäiſchen An
gelegenheiten beobachten aber freundſchaftliche Beziehungen mit
Frankreich pflegen wird

In allen Kreiſen Hollands herrſchen die lebhaften Sym
pathien für die Sache der von den Engländern mit Krieg
überzogenen Brüder in Südafrika Nunmehr verlautet auch
von einer Kundgebung freimaureriſchen Urſprunges wie
es denn ſehr begreiflich iſt daß man in einer Vereinigung
deren höchſtes Ziel Humanität iſt beſonders warmen Antheil
an dem Schickſale der Transvaalboeren nehmen muß mögen
ſie in dem Kampfe die Bedrängten oder wie gegenwärtig
ſcheint die Bedrängenden ſein So hat denn der Großorient
der Freimaurer in Holland in welchem Prinz Friedrich den
Hammer des Großmeiſters führt beſchloſſen ſich an den
engliſchen Großen Orient zu wenden und deſſen Beiſtand zu
Gunſten des Transvaallandes anzurufen

Jn Bezug auf die griechiſche Frage wird im Standard
eine aus dem Sommer 1880 datirende bisher noch nicht
publicirte Denkſchrift Lord Stratford de Redcliffes veröffent
licht In derſelben findet ſich folgender Paſſus

Wenn die Mächte der Chriſtenheit ſoweit gingen die Be
ſchlüſſe der Conferenz mit Waffengewalt durchzuſetzen ſo wür
den ſie eine Ungerechtigkeit begehen die nicht allein ehrlos
ſondern auch nachtheilig für die eigenen Jntereſſen wäre Eine
mäßige Grenzausdehnung dürfte die Türkei obwohl er auchdieſe ſür unnöthig halte ohne ſehr ernſte Preſſion bewilligen

Die chineſiſche Geſandtſchaft in St Petersburg ſoll
We auf eine baldige Ratification des neuen Kuldſcha

ertrages haben Der erſte Geſandtſchaftsſecretär Schao
JuLi ſoll bereits zur Ueberbringung des zu unterzeichnenden
Tractates nach Petersburg auserſehen ſein Mit der
günſtigen Wendung welche dieſe Verhandlungen mit Pry
genommen hängt es wohl zuſammen daß wie Now
erfährt das ruſſiſche Geſchwader binnen Kurzem aus dem
Stillen Ocean abberufen werden wird

Deutſches Reich
O Verlin 14 Febr Bei dem Beginne der Reichstags

ſeſſion und dem Eintritte in die Miniſter Conferenzen des
Bundesraths zeigt es ſich daß ſeit vorigem Jahre im Bundes
rathe ſelbſt ebenfalls mannigfache Veränderungen vor ſich
gegangen ſind Das Verzeichniß der Bundesraths
Bevollmächtigten weiſt zunächſt nur ſechszehn Namen für
Preußen nach während die Zahl der preußiſchen Stimmen
doch ſiebzehn beträgt An Stelle des Staatsminiſters Hof
mann erſcheint jetzt Staatsminiſter von Boetticher Staats
ſecretair Herzog für ElſaßLothringen iſt aus dem Bundes
rathe ausgeſchieden und weiter Geh OberReg Rath Tiede
mann als Bevollmächtigter hinzugetreten Als eine Neuerung

auch Jhre Mahlzeiten ausfallen mögen Sie ſich des Nachts Jhr Vormund iſt in Beſitz von Atteſten über Jhre Geiſtes
zerrüttung und es würde nach unſeren Geſetzen unendliche
Schwierigkeiten machen dieſe Zeugniſſe zu entkräften Kraft
derſelben hat er abſolute Gewalt über Sie und ſelbſt wenn
Sie nicht mehr ſeine Mündel wären ſteht ihm als nächſter
Verwandter das Recht zu die Vormundtſchaft über Sie fort
zuführen Es iſt ſehr leicht zu ſagen daß Jemand wahnſinnig
ſei aber ſehr ſchwer zu beweiſen daß er wieder zurechnungs
fähig iſt Wenn Sie entrinnen ſo muß es in einer Weiſe
geſchehen daß Jene nicht daran denken Sie zu verfolgen oder
ſich weiter um Sie zu kümmern bis Sie im Stande ſein
werden als Gattin Gerald Vane s Jhr Eigenthum zurück
zu fordern

Am zweiten Abend nach dieſer Unteeredung klopfte es an
die Thür und ein draußen ſtehender Diener überbrachte die
Botſchaft daß ſeine Herrſchaft Mrs Beale bitten ließe
herunter zu kommen

Mrs Beale rückte ſich die blaue Brille auf der Naſe zu
recht ſtrich ihre weiße Perücke glatt und begab ſich in das
Drawing Room Es war ein Glück daß ihre Verkleidung
ſie ſo vollſtändig unkenntlich machte denn als ſie in das
Zimmer trat fiel ihr Blick ſofort auf einen Herrn der mit
dem Rücken gegen die Thür gewendet ſaß und in dem ſie zu
ihrem Schrecken ihren Gatten Algernon Beverne erkannte

Bei ihrem Eintritte wandte er ſich nach ihr um erkannte
ſie aber nicht da das Zimmer nur ſpärlich durch eine Schirm
lampe erleuchtet war und Margarethe Sorge trug ſich aus
dem Lichtkreiſe entfernt zu halten

Dies iſt die Wärterin, ſagte Mr Porter mit leiſer
Stimme worauf Mr Beverne ebenfalls flüſternd fragte ob
man ſich auf dieſelbe verlaſſen könne

Vollkommen, war die Antwort Dann fuhr Mr Porter
lauter fort Treten Sie näher Mrs Beale wir haben
Jhnen eine Mittheilung zu machen Wir wünſchen Sie
davon zu unterrichten was wir bezüglich Jhrer kenbeſchloſſen haben und Sie um Jhre thätige h bei
unſerem Plane zu erſuchen Es iſt natürlich ſelbſtverſtändlich
daß über die Sache das tiefſte Stillſchweigen beobachtet werden
muß und daß Jhre Dienſtleiſtungen dankbar anerkannt werden
ſollen
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erſcheint die Aufführung eines Commiſſars der Landesverwal
tung für Elſaß Lothringen als welcher der Generaldirector
der Zölle und indirecten Steuern Fabricius fungirt Jn
den preußiſchen Stellvertretern hat ſich nichts geändert Was
die allgemeine Ueberſicht über das Verzeichniß der Bundes
rathsbevollmächtigten anlangt ſo iſt zu bemerken daß in
dieſem Jahre hauptſächlich Finanzmänner hineinberufen ſind
während im vorigen Jahre die Eiſenbahntechniker voran
ſtanden Doch ſind die Vertreter der Eiſenbahnreſſorts in
Preußen und dem Reiche Geh Räthe Krafft Dr Schulz und
Fleck noch an ihrer Stelle als Vertreter geblieben Bei
Baiern iſt Staatsminiſter v Pfretzſchner und der Geſandte
v Rudhart ausgeſchieden dafür ſind Staatsminiſter v Lutze
und der Miniſter des Aeußern Frhr v Crailsheim ſowie der
Geſandte Graf v LerchenfeldKäfering hinzugetreten Mini
ſterialrath Frhr v Raesfeldt der früher als Bevollmäch
tigter erſchien wird jetzt als Stellvertreter aufgeführt
Sachſen hat an Stelle des Geh Finanzrath Zenker den Geh
Finanzrath Golz zum Stellvertreter ernannt Der frühere
württembergiſche Bevollmächtigte v Heß Miniſterialrath iſt
unter die Stellvertreter verſetzt und dafür Oberfinanzrath
v Schmid zum Bevollmächtigten ernannt der Geſandte Frhr
v Spitzemberg iſt bekanntlich geſtorben und wird durch den
Militairbevollmächtigten Generalmajor v Faber du Faur ver
treten Der Generaldirector der Verkehrsanſtalten v Dillenius
iſt ganz aus dem Bundesrathe ausgeſchieden Bei den übrigen
Staaten die ſich früher meiſt durch Subſtitution ſtändiger
Vertreter von Bundesſtaaten vertreten ließen bemerkt man
daß überall dieſe Vertretung ausdrücklich angegeben iſt Die
meiſten Stellvertretungen hat der ſachſen weimariſche Geh
Legationsrath Dr Heerwart nämlich für die meiſten thüringi
ſchen Herzog und Fürſtenthümer Dann vertritt der mecklen
burgiſche Geſandte v Prollius Reuß älterer Linie der braun
ſchweigiſche Geſandte Geh Rath v Liebe Anhalt Schwarzburg
Rudolſtadt SchaumburgLippe und Lippe der baieriſche Ge
ſandte Frhr v Raesfeldt SachſenMeiningen und der badiſche
Geſandte Frhr v Türckheim das Fürſtenthum Waldeck Die
Herren Dr Heerwart und Dr v Liebe führen jeder 5 Stim
men Vom Fürſtenthum Reuß älterer Linie iſt an Stelle
des Wirkl Geh Raths Faber Geh Reg Rath v Geldern
Erispendorf zum Bevollmächtigten ernannt worden Es iſt
nun beſtimmt daß der Reichstag morgen in gleicher Weiſe
wie im vorigen Jahre für ſeine letzte Seſſion in der laufen
den Legislaturperiode wieder durch den Stellvertreter des
Reichskanzlers Grafen zu StolbergWernigerode im
Namen des Kaiſers eröffnet wird Bei der längeren Dauer
der Landtagsſeſſion iſt es ziemlich zweifellos daß der Cen
trumsantrag auf Aufhebung des Sperrgeſetzes noch
zur Berathung kommt Doch dürfte er Mittwoch nicht auf
die Tagesordnung gelangen da im Reichstage vorausſichtlich
Präſidentenwahl iſt

Der Kaiſer conferirte am Sonnabend Nachmittag nach
der Rückkehr von einer Ausfahrt mit dem Reichskanzler Fürſten
Bismarck Abends wohnten die Majeſtäten und die Mit

e der königlichen Familie der Vorſtellung im Opern
auſe bei Sonntag Nachmittag begab der Kaiſer ſich ins

königliche Schloß um daſelbſt der Probe zu der Quadrille
der verheiratheten Damen der Hofgeſellſchaft beizuwohnen

welche unter der Leitung der Gräfin zu StolbergWernigerode
auf dem Faſtnachtsball im Weißen Saale aus Anlaß der
Vermählungsfeierlichkeiten getanzt werden ſoll Um 5 Uhr
folgten der Kaiſer und die Kaiſerin einer Einladung des
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin zum Diner Abends
beabſichtigten die Majeſtäten das Ballfeſt des Vicepräſidenten
des Staatsminiſteriums Grafen Otto zu StolbergWernige
rode zu beſuchen Die Kronprinzeſſin empfing am
Sonntag Nachmittag den Director dds germaniſchen Muſeums
in Nürnberg Herrn Eſſenwein Am 14 beſuchte der Kron
prinz das Zeughaus Der Fürſt zu Reuß Köſtritz iſt
mit ſeiner Tochter der Prinzeſſin Eleonore am Sonntag
Abend in Berlin eingetroffen

Zur Theilnahme an den Vermählungsfeierlich
keiten werden außer dem König und der Königin von Sachſen
eintreffen der Großherzog und die Großherzogin von Baden
nebſt der Prinzeſſin Tochter Victoria am 22 Februar Vormittags
auf der Anhaltiſchen Bahn Ebenſo der Fürſt Wied deſſen
Ankunftszeit aber bis zur Stunde noch nicht bekannt iſt Die

der Nied erlande trifft am 24 Februar abends in Berlin
ein Um dieſelbe Zeit werden auch der Landgraf und die Land
gräfin von Heſſen mit der Prinzeſſin Tochter erwartet Der
Großherzog und die Großherzogin von Sachſen nebſt Tochter
Prinzeſſin Eliſabeth haben ihre Ankunft in Berlin für den
25 Februar abends angemeldet und werden dieſelben wieder
eine Wohnung im königlichen Schloſſe beziehen Der Großherzogvon Meklenburge Schwerin trifft am 26 Februar früh
auf der Hamburger Bahn ein Der Prinz Chriſtian von
Schleswig Holſtein Sonderburg Auguſtenburg
wird wie bereits früher gemeldet mit der Herzogin Wittwe
der Prinzeſſin Braut Auguſta Victoria deren Schweſter Caroline
Mathilde und dem Erbprinzen Ernſt Günther am Nachmittage
des 25 Februar von Schloß Primkenau nach Berlin kommen
Ferner hört man daß der Prinz von Wales am 24 d M aus
England einzutreffen und im kronprinzlichen Palais abzuſteigen
gedenkt Ueber die Ankunftszeit des Prinzen Julius von
Schleswig Holſtein Sonderburg Auguſtenburg
Bruders des Königs von Dänemark iſt bis zur Stunde noch
nichts bekannt Gleich nach dem 20 Februar werden auch der
Prinz und die Prinzeſſin Albrecht aus Hannover und der
Prinz Heinrich aus Kiel in Berlin eintreffen

Wie man der Frkf Ztg von Berlin ſchreibt wird am
Hochzeitstage des Prinzen Wilhelm nicht eine allge
meine politiſche Amneſtie wohl aber eine umfängliche
Begnadigung ſtattfinden Dieſe Begnadigungen ſollen am
26 Februar als dem Einzugstage bekannt gegeben werden
Neben politiſch Verurtheilten ſollen ſolche Perſonen begnadigt
werden welche zu Gefängniß verurtheilt im Gefängniß
ſich gut geführt und deren Verhalten wirkliche Beſſerung
verſpricht

Zu Ehren des deutſchen Botſchafters Grafen Hatzfeld
fand am 13 d M in Wien bei dem Miniſter des Aus
wärtigen Baron Haymerle ein Diner ſtatt Graf Hatzfeld
reiſte am 14 nach Konſtantinopel weiter

Jn Folge des Miniſterwechſels in Madrid wird der gegen
wärtige ſpaniſche Geſandte in Berlin Merry y Colom
Graf Benomar abberufen werden Als ſein Nachfolger iſt
der Graf Rascon in Ausſicht genommen welcher bereits
Ende der er Jahre Spanien in Berlin vertreten und
früher als Geſandter beim Bundestage in Frankfurt fun
girte

Das Feſt mahl für Herrn v Bennigſen findet nun
mehr im Engliſchen Hauſe, Mittwoch den 15 um 5 Uhr
ſtatt Aus den Reihen der Conſervativen werden ſich nur
vier Theilnehmer finden die Abgeordneten v Bismarck Nau
gard ein Bruder des Reichskanzlers v Brauwitſch vor
tragender Rath im Miniſterium des Jnnern Eilers vor
tragender Rath im Finanzminiſterium ferner v Liebermann
und v d MarwitzRitzenow Es ſind dies ſämmtliche Ab
geordnete welche mit der Regierung Fühlung haben welcher
Umſtand wohl zu denken giebt

Dem Vernehmen nach ſoll die Landtagsſeſſion
ſpäteſtens am 24 oder 25 Febr geſchloſſen werden

Die zweite bairiſche Kammer hat das Disciplinar
geſetz für die richterlichen Beamten mit einer uner
heblichen Abänderung in der vom Reichsrathe beſchlo ſſenen
Faſſung mit 124 gegen 13 Stimmen genehmigt

O Kaſſel 14 Febr Jn Bezug auf die von Berlin aus
gerüchtweiſe gebrachte Nachricht von einer bevorſtehenden Ver
ſetzung des Oberpräſidenten unſerer Provinz Frhrn
von Ende an Stelle des in den Ruheſtand tretenden Ober
präſidenten der Provinz Sachſen Freiherrn von Patow auch
von uns im Provinzialtheile unſeres Blattes wiedergegeben D
Red kann ich Jhnen mittheilen daß man hier in ziemlich gut
unterrichteten Kreiſen von dieſer angeblich bevorſtehenden
Aenderung in der Stellung unſeres Oberpräſidenten nur das zu
wiſſen glaubt daß Freihe r von Ende einer eventuellen Ver
ſetzung keineswegs ablehnend gegenüber ſtehen dürfte Jn der
ſelben Frage wird der M aus Berlin geſchrieben daß das
Entlaſſungsgeſuch des Oberpräſidenten zwar dem Kaiſer bereits
vorliege eine Entſcheidung darüber aber noch nicht getroffen ſei

Wie ich Jhnen bereits telegraphiſch am Sonnabend mittheilen
konnte hat der verdiente Commandeur der 22 Diviſion General
Lieutenant von Blumenthal höhern Orts ſein Abſchiedsgeſuch
eingereicht Ueber die Gründe welche den noch ſehr rüſtigen
General zu dieſem Schritte veranlaßt haben verlautet nichts
Beſtimmtes Jnzwiſchen iſt mit der interimiſtiſchen Führung
der Diviſion zu welcher das 32 83 94 und 95 Jnfanterie
Regiment und das 14 Huſaren und 6 Ulanen Regiment c
gehören der ä teſte Brigadier General Major von Bernhardi

Prinzeſſin Marie von Preußen verwittwete Prinzeſſin Heinrich

Fünfzig Pfund Sterling baar ausgezahlt für Jhre Betheiligung an der Sache, warf Bevern u
Sie ſind wirklich zu gütig Sir, murmelte Margarethe
Dieſer Herr, fuhr Mr Porter mit einer Handbewegung

gegen Beverne fort iſt der Arzt welcher Miß Rocheſter be
handelt Sie ſehen alſo daß Alles auf rechtlichem Wege zu
geht und daß wir nur nach ärztlicher Vorſchrift handeln

Margarethe nickte ſchweigend

Unſer Freund Doktor Barker ſieht den Fall für ganz
rettungslos an nur eine ſchwache Hoffnung bleibt uns
wenn wir es nämlich möglich machen könnten die Patientin
von hier fort auf ein Schiff zu bringen auf welchem ſie eine
lange Seereiſe unternimmt Dann könnte vielleicht die ſtär
kende Seeluft ſowie der gänzliche Wechſel der Umgebung und
der Lebensweiſe günſtig auf ihren Zuſtand einwirken Die
Ueberführung auf das Schiff müßte aber ſo geſchehen daß
die Kranke davon durchaus nichts merkt Auch wäre es rath
ſam wenn man ſie fernerhin bei einem andern Namen nennen
und fie überhaupt zu dem Glauben bringen würde daß ſie
eine andere Perſon ſei Habe ich die Sache richtig dargelegt

Bollkommen mein lieber Freund vollkommen richtig
verſetzte der vorgebliche Arzt der ziemlich aufgeregt und weit
weniger zuverſichtlich zu ſein ſchien als Mr Porter Er
blickte unverwandt vor ſich hin und blätterte in einem Buche
das vor ihm lag

Da nun fuhr Mr Porter ſich wieder zu der Wär
terin wendend fort nichts unverſucht bleiben ſoll was den
traurigen Zuſtand unſerer Nichte lindern könnte ſo haben

wir beſchloſſen zu dieſem letzten Mittel unſre Zuflucht zu
nehmen Wir haben für ſchweres Geld eine Klipper Yacht
gemiethet die in wenigen Tagen hier an der Küſte vor Anker
gehen wird Auf dieſe acht beabſichtigen wir Miß Rocheſter
zu bringen und zwar in der Nacht während ſie ſich unter

n re ren en et Dr Barird ſie begleiten damit ihrem Zuſtande die nöthigeSorgfort in der Behandlung nicht fehle und die Yacht i

mit Tagesanbruch die Anker lichten um eine längere Fahrt
zu unternehmen Sind Sie mit dieſen Anſichten einverſtan

verdorben
Es wäre unnöthig Jhnen weitläufig auseinander zu ſetzen

Mrs Beale daß gewiſſe wichtige Familienrückſichten in
Bezug auf kurz Angelegenheiten die für Sie weiter kein
Intereſſe haben es wünſchenswerth machen daß Miß Roche
ſter welche ja in Wirklichkeit für alles was das Leben

beauftragt worden

Durchaus einverſtanden Sir und wünſchen Sie daß ich
Miß Rocheſter auf ihrer Reiſe begleite

Nein das iſt unnöthig ja nicht einmal wünſchenswerth
es iſt eine Frau auf der Yacht die ſie bedienen kann und
Dr Barker wird dafür ſorgen daß ſie alles erhält deſſen
ſie bedarf Auch hängt das Gelingen des Verſuches weſent
lich davon ab daß ſie keinem bekannten Geſichte begegne
ſobald ſie wieder zum Bewußtſein kommt Sie müſſen be
denken daß ſie ſich für eine Andere halten ſoll nichts darf
ſie an ihre Vergangenheit erinnern wenn ſie aus der Be
täubung erwacht

Entſchuldigen Sie Sir, unterbrach ihn hier Margarethe
aber fürchten Sie nicht daß der Schreck den ſie beim Er

wachen empfinden wird wenn ſie ſich auf dem Schiffe um
geben von Fremden ſieht angeſichts der heimathlichen Küſte
die ſie unfehlbar ſogleich erkennen würde nachtheilig auf ſie
wirken würde

Aengſtigen Sie ſich deshalb nicht, erwiderte der angebliche
Arzt mit hartem Lachen der Trank welchen ich ihr geben
werde wird nicht ſo flüchtiger Natur ſein Ehe ſie erwacht
wird ſie ſich ſchon auf offerer See befinden Die Doſis die
ſie bekommen wird wird ſie wenigſtens vierundzwanzig Stun
den im tiefſten Schlafe erhalten

Es iſt dies der Haupttheil unſeres Planes, nahm Mr
Porter ſeine Rede wieder auf aber es bleiben noch einige
Kleinigkeiten zu erörtern die ich Jhnen mittheilen muß und
bei denen wir auf Jhre Hülfe rechnen

Hier hielt er zögernd inne als ſchäme er ſich fortzufahren
Mrs Porter beugte ſich zu ihm herüber und flüſterte ihm
einige Worte zu die Margarethe nicht verſtehen konnte
welche aber den Zweck zu haben ſchienen ihn davon abzu
halten der Wärterin weitere Eröffnungen zu machen

Es muß geſchehen, war ſeine Antwort oder Alles wird
Dann wandte er ſich wieder an Mrs Beale

Mrs Beale r macht abgeſtorben iſt auch als leiblich todt betrachtet
erde

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus erledigte in ſeiner MontagsSitzung zunächſt meh
cere dritte Leſungen und zwar ohne erhebliche Debatte die
Geſetzentwürfe über gemeinſchaftliche Holzun gen und be
treffend das Pfandleihgewerbe

Die dritte Leſung des Geſetzentwurfs betreffend die Her
ſtellung mehrerer Eiſenbahnen untergeordneter Be
deutung gab dem Abg Berger Veranlaſſung darüber r
klagen daß die Intereſſenten die Bedingungen nicht erfüllt
hätten welche von ihnen verlangt worden Redner führte dann
in Anknüpfung an eine frühere Aeußerung Rickert s aus daß
es ſich empfehle die ſtändige Commiſſion für Handel und
Gewerbe wie ſolche bis 1872 beſtand wieder einzurichten

Der Miniſter Maybach erklärte darauf daß allerdings in
einem Falle eine entſchiedene Weigerung der Intereſſenten z
Tage getreten ſei für eine ſchon früher bewilligte Bahn
die Mitbenutzung der Chauſſee zu geſtatten es handelt ſich
um eine Bahn in Oſtfriesland indeſſen ſei auf eine Einigung
zu hoffen Der Miniſter erkannte das Bedürfniß an mehrere
der in der Vorlage geforderten Bahnen zu verlängern und

ſprach dieſe Forderung einer gründlichen Prüſung zu unter
ziehen

Abg v Minnigerode ſprach ſeinen Dank für die Vorlage
aus und glaubte ſich zu der Hoffnung berechtigt daß mehrere
der Bahnen in Oſtpreußen nach Rußland hin verlängert
würden es liege dies namentlich im Jntereſſe des Königéberger
Handels

Das Haus genehmigte darauf die Vorlage nach den Be
ſchlüſſen der zweiten Leſung und lehnte einen Antrag des
Abg Borowski welcher für die Bahn von Allenſtein nach
Johannisburg einen größeren Zuſchuß zu den Grunderwerbs
koſten verlangte ab

Es folgte die dritte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend
die Vereinigung der Landgemeinde Oberbonsfeld
mit der Stadtgemeinde Langenberg Die Vorlage wurde nach
mehreren Bemerkungen der Abgg Löwe Bochum Götting
v Heerem an und Bohtz angenommen

Ohne Debatte genehmigte das Haus darauf den Geſetzentwurf
betreffend die Wiederherſtellung zerſtörter Grund
bücher des Amtsgerichts in Kolberg ß

Der Geſetzentwurf betreffend den Erwerb und weiteren
Ausbau der Rhein Nahebahn wurde auf den Antrag
des Abg v WedellMalchow unter Zuſtimmung der Staats
regierung in die Commiſſion zurückverwieſen weil ſich inzwiſchen
Dinge ereignet hätten die einen Ankauf zu billigerem Preiſe
als möglich erſcheinen ließen der Abg Büchtemann bezeich
nete ein ſolches Verfahren als ungewöhnlich worin ihm
W die Abgg Windthorſt und Meyer Breslau wider
prachen

Es folgte die Berathung des aus dem Herrenhauſe zurückge
kommenen Zuſtändigkeits geſetzes Das Herrenhaus hat
den 8 7 geſtrichen nach welchem eine Beſtätigung nur hinſichtlich
der Bürgermeiſter und deren Stellvertreter Beigeordneten noth
wendig ſein ſoll

Vom Abg Dr Köhler wurde die Wiederaufnahme dieſes
Paragraphen beantragt
Die Abgg Brüel und Zelle beantragten ebenfalls die

Wiederaufnahme dieſes Paragraphen wollten demſelben aber der
Zuſatz geben daß über ſolche Wahlen zum Gemeindevorſtande
die der Beſtätigung nicht bedürfen der Gemeindevorſtand be
ſchließen und der Gemeindevertretung das Recht der Klage im
Verwaltungsſtreitverfahren zuſtehen ſolle
Abg v Heydebrand erklärte ſich gegen den Antrag weil er
in den verſchiedenen Provinzen verſchieden wirken würde ſeine
Annahme würde das Geſetz zum Scheitern bringen

Abg Zelle bemerkte der Antrag würde dahin führen eine
Einheitlichkeit in dieſe Frage zu bringen

Der Miniſter des Jnnern Graf zu Se empfahl
dringend die Ablehnung des Antrages der in dieſes Geſetz nicht
hineingehöre und deſſen Zuſtandekommen gefährden könne

Trotzdem genehmigte das Haus dieſen Antrag und hielt ſowohl
in dieſem Punkte wie bezüglich der Beaufſichtigung der Land
gemeinden an den früheren Beſchlüſſen feſt ſo daß die Vorlage
noch einmal an das Herrenhaus zurückgehen muß Die definitive
Abſtimmung über das Geſetz wird am 15 ſtattfinden
t pgplte Sitzung Dienſtag Wahlprüfungen Rechnungsvor
agen

Herrenhaus
Das Herrenhaus beſchäftigte ſich am 14 mit mehreren

Petitionen und erledigte dieſelben in kurzer einſtündiger Sitzung
nach den Beſchlüſſen der betreffenden Commiſſionen

Prozeß v Kardorff gegen v Dieſt Daber

I Berlin 14 FebrOriginal Bericht
Jn dem hierauf Montag den 14 Febr c vor dem Kammer

gericht abermals angeſetzten Audienztermin wo dieſe Zeu
genausſagen verleſen wurden war nur Herr v D
perſönlich und zwar ohne Vertheidiger erſchienen währen
ſein Gegner durch den Geheimen Juſtizrath Ulfert ver
treten war Bereits im December 1874 habe v D dem
Fürſten Bismarck von dem in Gemeinſchaft mit Wedemeyer
unternommenen Kampfe ſpäter auch dem Kaiſer in Gaſtein davon
Mittheilung gemacht und ſpeciell auf die in gewiſſen Kreiſen
des Parlaments und des höheren Beamtenthums eingeriſſene
Corruption hingewieſen Erſt auf die Erklärung v Kardorff s
in der Poſt ſei er mit Abwehr vorgegangen und habe
Herrn v K allerdings als Trinkgeldempfänger II Klaſſe
nämlich als ſolchen der mit einer Conſortialbetheiligung
al pari bedacht worden ſei und der Actien auf welche
er nichts eingezahlt nachher mit hohem Agio verkauft habe hin
geſtellt Herr v K habe ja denn ſelbſt zugeſtanden daß er
Actien jener Geſellſchaft al pari erworben und dann ſpäter durch
das Conſortium verkauft habe W v K hebe allerdings hervor
daß er ſich nicht um dieſe Betheiligung beworben habe gebe
aber andererſeits auch wieder zu daß er ſich noch mit einigen
zwanzig Andern dem Parlament und dem höheren Beamtenthum
angehörenden Herren petitionirend an das Staatsminiſterium
regen Bewilligung der Conceſſion für die gedachte Bodencredit
geſellſchaft gewandt habe Herr v fährt Redner
fort hat alſo die Richtigkeit der von mir behaupteten
Thatſachen zugegeben und wenn er ſich durch den Trinkgeld
Empfänger ein Ausdruck der übrigens von der Preſſe da
mals allgemein angewandt wurde beleidigt fühlte ſo hätte
er mich fordern aber nicht in der Weiſe wie es in der Preſſe
und im Foyer des Reichstags geſchehen provociren und be
leidigen dürfen Ferner bin ich in Bezug auf das Gutachten
der 5 Officiere bona fide geweſen und habe auch durch eine ſo
fortige Erklärung in der Kreuzzeitung hervorgehoben daß jenes
Gutachten nicht die Qualification einer von der Diviſion be
fohlenen ehrengerichtlichen Entſcheidung gehabt habe Da aber
auf meine dienſtliche Meldung mit Genehmigung des Commandeurs
meines Ehrenraths im Büreau des Bezirkscommandos eine
Anzahl Officiere zuſammengetreten iſt um über eine militäriſche
Ehrenſache betr den Vorfall im Foyer des Reichstags ihr
Gutachten abzugeben ſo bin ich auch berechtigt geweſen dieſe
Verſammlung als ein militäriſches Ehrengericht zu bezeichnen
Herr v Dieſt legt nun das Protocoll jenes Collegiums vor
Dennoch hatte ſpäter das Officiercorps in ſeiner Majorität das
Urtheil abgegeben daß meinerſeits eine Forderung des Herrn
v K hätte erfolgen müſſen Da Se Majeſtät der Kaiſer dies

Urtheil beſtieg hat Redner ſpricht dies mit tiefbewegter
Stimme ſo füge ich mich dem mein Kaiſer kann mich ſchlagen

Fortſetzung folgt felbſt wenn mir Unrecht geſchieht ich halte ihm meinen Rücken
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wied er hin

2 es treu habe diKa Freibvrechung indem er noch darauf hinweiſt daß der
be Präſident des Reichstags Herr v Forckenbeck damals ſelbſt das

e Auftreten des Herrn v K gemißbilligt habe Der Mandatarer Fes Klägers beantragte dem gegenüber Beſtätigung der erſten
Ze ESentenz indem er ſpeciell das Verfahren des Herrn v K im

Feichstagsfoyer objectiv für nicht beleidigend erachtete Das
üllt Kammergericht Vorſitzender v Holleben erkannte hierauf
ann n conventione datz Verklagter v Dieſt zu 300 M Geldſtrafe
daß kvent 14 Tagen Gefängniß in reconventione daß aber auch der h

und gläger 3yd t z 30 r wetrirgfevent a ngniß verurtheilt ſei Einem Theilein unſerer Leſer o Vatſeſ das Urtheil bereits in geſtriger Bei

z lage in en in rn W 7 D Red Beidenm e e e e le et v nſich der
ung

rere Halle den 15 Februarund Dem Vernehmen nach gewährt der Allgemeine
ter Spar und VorſchußVerein hier ſeinen Mitgliedern für
lage das abgelaufene Geſchäftsjahr 1114 Proc Di vidende

Frt Meteorologiſche Station d
ger 14 Febr 10 U Ab 15 Febr 8 U Mrg

el aI The el e geh Trt pruchtigrett r
rbs n15 Febr 6 Uhr früh Bei noch ſteigendem Barometer 759

e 93 h u rn Fort de tetel Ausheiterung ar 752 Südo wach wolkenlos erm
nach 90n g Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
vurf 14 Febr 8 Uhr morgens Das Gebiet niederen Drucks
de e er Ter dert deinen Tee en
ren Mitteleuropa mit meiſt heiterem Froſtwetter hervor Jm öſt
rag en e h trübes Froſtwetter mit Schneefäll enats das eigent iche Kältegebiet befand ſich noch im Nordoſten Ein
hen Längsſtreifen e hohem Luftdruck erſtreckte ſich von Finnland
eite c dir Pilt r 31 ſtill wolkenlos Moskau 7ich Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 6 Oſt ſtill wolkig Berlin
ihm Nordweſt mäßig bedeckt Wien 6 Nordweſt leicht bedeckt
er 1 e r ren München 7 Südoſt ſtillbedeckt Paris 0 Südoſt lei edeckt

hat e Der Marineminiſter beſchloß wie aus Paris gemeldettlich wird 42 Leuchtthürme an der franzöſiſchen Küſte elektriſch
oth erleuchten zu laſſenNach amtlicher Mittheilung iſt die Elbe bis Loboſitz eis
eſes frei Das Haupteis hat in der Nacht zum 14 bei ca 2 Metern

über dem normalen Waſſerſtand Dresden paſſirt Das Waſſer
r iſt im raſchen Fallen begriffen

er
nde

be Provinzial Dachrichten
im S Eisleben 14 Febr Eine halbe Stunde von Eisleben

durchſchneidet die FrankfurtBebraer Eiſenbahn nach dem Durcher bruch der Hüneburg einen ſehr hohen und langen Damm der
eine von jeher durch Rutſchungen der Bahnverwaltung viel Geldkoſten

verurſacht hat Jm letzten Jahre beſonders haben Unmaſſen von
ine Kiesſand dort angefahren werden müſſen Dieſe Rutſchungen

verbieten jetzt ſogar die Befahrung des einen Geleiſes während
ahl das zweite nur mit größter Vorſicht paſſirt werden kann und
icht haben nun einen Waſſerdurchlaß ſo verſchlemmt daß ſich vor

ohl a e herd e e ans 5 u Tiefe vonern gebildet hat Bei den Verſuchen die ſehr hart gend wordene Verſetzungsmaſſe zu durchbohren ſind mehrere Bohrer
a zerbrochen und ſtecken geblieben Geſtern Mittag aber iſt
ive pghe W r n W z groß Gewaltau tiefer liegende Wimmelburg losgeſtürzt Durch denor Anprall ſind die Fenſter kleiner Arbeiterwohnungen eingedrückt

worden und das Waſſer iſt in die Zimmer getreten Jm Schaf
ſtalle der dortigen Domaine ſchwammen ſämmtliche Schafe und

konnten nur mit Mühe aus dem Waſſer geholt werden Mehrere
ren Schafe ſind ertrunken die anderen es ſind ausſchließlich Mutter
ing re e rerden wohl von dem kalten Bade erheblichen Schaden

2 Elſterwerda 14 Febr Das Thauwetter der vorigenVcoche brachte eine Menge Waſſer aus den Lauſitzer Vorbergen
in die Elſter und brach einen Theil der Eisdecke Das in Be

r wegung gebrachte Eis ſchob ſich unter die feſt gebliebene Eis
decke und ſo bildete ſich zwiſchen hier und Kahla ein lang aus

er gedehnter Eisſchutz Das weiter von oben andringende Waſſer
eu Hat nun oberhalb Kahla den Damm auf dem linken Elſterufer
t überfluthet und geſtern Nachmittag durchbrochen Dieen WVBaſſerfluth ergoß ſich in den ſogenannten Buſch eine weite
er Niederung welche Wieſen und Torſſtiche aber auch viele Saat
em felder enthält Welchen Schaden das Waſſer dort angerichtet
ver rei J noch in ſeinem Gefolge haben wird wird ſich ſpäter

on enſen TT Bekanntlich hatte die große Holzmeſſe i öſ ie ſeit 200 Jahren alljährlich zu See r ſeit
be einigen Jahren eine Theilung erfahren indem die Oberländiſchen
ſe Holzlieferanten ſich abzweigten und in Camburg ebenfalls zu
ng warum einen eignen Meßtag hielten Jetzt iſt nun dieche wuünſchenswerthe Einigung wieder erzielt worden In vergan
in Le Ah haben in Köſen bezügl Verhandlungen ſtattgefunden

ſcüt wer derrger Concurrenzmeſſe wird demzufolge wieder einge

r 5 Unter den Schafen des Gutsbezirks II Jüor I v Hutsbezir Jüngken ſchesbe Rittergut in Reinsdorf iſt die Pockenſeuche ausgebrochen
en Korgr r r d n ima uns cuerfs zu Domaine
im brochen e iſt die aul un auenſeuche ausge
im J xit s Deff 14 Kehr Die Iler au 14 Febr ie Anſpr mi Sen piniſer v Kroſigk heute e in hre
d des Herzogthums eröffnete betonte in ihrem Eingange da
da die Thätigkeit der Landesvertretung vorzugsweiſe den Finanz
tte Intereſſen des Landes gelten urd hier die volle Hingebungſſe G n ſpruch nehmen werde daß dagegen die wenigen ahnen
be Geſetzes Vorlagen die zu machen waren nicht von tiefgreifender
en Bedeutung ſeien Hiernach verlas der Miniſter wörtlich weiter
ſo Dank der Reinerträge des Salzwerks Leopoldshalll
es Vitche nach Rückrechnung des zur Capitaliſirung beſtimmten

gaeneh T n wer plag e können
e R rdentlichen Einnahmen einen Ueberrs M über die ordentlichen Ausgaben Weber Be
ne a zuzüglich der Ueberſchüſſe aus den Vorjahren und der zu
he erhebenden Ergänzungsſteuer zu Neubauten Meliorationen und
hr onſtigen außerordentlichen Aufwendungen zur Verfügung ſteht
ſe Die Ueberſchüſſe aus dem Rechnungsjahre 1879/80 beziffern ſichn dur auf Höhe von 46,000 während in den Etat J
r t ,1881 eine Summe von 326,000 M eingeſtellt werden konnte
as m eichzeitig haben ſich die Anforderungen der Reſſortbehörden
rn b nothwendige beziehentlich dringend wünſchenswerthe Neu
es m ten noch geſteigert ein Theil dieſer Anforderungen ließ
er wer eine Verweiſung auf die künftigen Etats thunlich er
n m re Bezüglich der Koſten welche die nothwendige Ab
en ung eines neuen Schachtes auf dem Salzwert

wenn ich nur die Ueberzeugung im Herzen trage
und dem Vaterlande in Aufnahme eines ſchwerenmi enen wollen Redner bittet ſchließlich umdaß

Leopoldshall erfordert war es angezeigt die Staatsſchulden
n in Anſpruch zu nehmen welcher der vierte
Theil der Erträgniſſe des Salzwerks zur Capitaliſirung zufließt
Die bedeutende Summe von h Million Mark welche der

Neubau der Saalmühle bei Bernburg erfordert konnte
nur zum fünften Theile Aufnahme in den vorliegenden Etat
finden Trotzdem wir uns endlich entſchließen mußten den
Fonds zu Prämien für Kreischauſſeen unter der Vorausſetzung
um einen namhaften Betrag zu kürzen daß die Verwendung der
in andern Kreiſen unerhoben gebliebenen Beträge zu Chauſſee
bauPrämien nach Bedarf vorbehalten bleibe war die Exrhö
ung der Ergänzungsſteuer unvermeidlich und nimmt

der Etat die Erhebung von 9 Einheiten in Ausſicht
Es iſt indeſſen begründete Hoffnung vorhanden daß ſowohl die
Einnahme aus der Forſtverwaltuno als auch der diesſeitige An
theil an den Reichsſteuern den eingeſtellten Etatsſatz übverſchreiten
wird Wenn daneben in dem Salzwerke Leopoldshall uns
weitere Verluſte erſpart bleiben ſo läßt ſich für das Rechnungs
jahr 1832/83 auf eine leichtere Balancirung des Etats mit Zu
verſicht hoffen zumal da ſpäter nach Beendigung der in Aus
führung n größeren Neubauten ein nicht unerheblicher
Rückgang bezüglich der ſeitherigen hohen Anforberungen für
Schulbauten in Ausſicht ſteht Als der Miniſter geendet
brachte Präſ Pietſcher das Hoch auf den Herzog und das
herzogl Haus aus in welches die Verſammlung dreimal lebhaft
einſtimmte Nach einer Mittheilung welche Staatsminiſter
v Kroſigk alsdann machte wird derſelbe Montag zu den Miniſter
conferenzen nach Berlin abreiſen und deshalb nicht allen Sitzun
gen beiwohnen können Die heutige Sitzung ſchloß 12 Uhr
Mittags nachdem die nächſte auf Mittwoch den 16 c Vor
mittags 10 Uhr angeſetzt worden

Vermiſchtes
Bluhm Paſcha Unſer Landsmann der bekannte türkiſche

General Bluhm Paſcha der verdiente Leiter des osmaniſchen
Kriegs Jngenieurweſens befindet ſich ſeit einigen Tagen in
Charlottenburg bekanntlich der Wohnort ſeiner Familie Leider
war die Veranlaſſung die den General aus Konſtantinopel nach
Deutſchland führte eine ſehr traurige er wurde hierher berufen
um ſeinen einzigen Sohn einen zu den ſchönſten Hoffnungen
berechtigenden Jüngling von ungefähr 20 Jahren zu Grabe zu
geleiten Der junge Bluhm Student der Rechte hatte ſich vor
einigen Jahren bei Gelegenheit einer Turnübung eine innere
Verletzung zugezogen an deren Folgen er jetzt verſchieden iſt
Der Verluſt iſt für den tiefgebeugten Vater der ſeit Jahren
einſam und zurückgezogen in Konſtantinopel lebt während ſich
ſeine Gemahlin hier in ſeinem Vaterlande der Erziehung der
Kinder widmet ein überaus ſchmerzlicher

Ein Penſionat wird ſpazieren geführt je zwei und zwei
junge Damen voran Die Eine es iſt mir höchſt fatal immer
ſo zwei und zwei zu gehen es iſt gerade wie Noahs Thiere
die zwei und zwei in die Arche zogen Die Anderer viel
ſchlimmer iſt es denn damals gingen wenigſtens immer Männ
lein und Weiblein zuſammen

Die künftige Wohnung des prinzlichen Brautpaares
Kürzlich haben wir über die Räume im Potsdamer Stadt

ſchloſſe welche Prinz Wilhelm mit ſeiner Gemahlin künftig be
wohnen wird berichtet Ueber die inzwiſchen der Vollendung
nahe gerückte innere Einrichtung dieſer Räume liegen nun heute
Mittheilungen vor welchen wir Nachſtebendes entnehmen Ueber
eine breite mit Purpurläufern belegte Treppe mit Geländer ge
langt man in ein großes Entree über deſſen Parquet ſich ein
weicher Teppich legt und deſſen Hauptſchmuck aus alterthüm
lichen Truhen und Schränken in koſtbarer eingelegter Arbeit
beſteht dazu beſtimmt die Schätze der Haushaltung den Stolz
jeder Hausfrau zu bergen Das geſchnitzte mattgrün broncirte
Mobiliar des Empfangszimmers und Speiſeſaales iſt mit roth
ſeidenem chineſiſchem Damaſt bezogen Gardinen und Portièren
von gleichem Stoffe fallen in ſchweren Falten auf den mit ſchmie
deberger Tevpichen belegten Boden Tiſchplatten Etagèren u
ſ w ſind von eingelegtem Nußbaum Der mit dem Speiſeſaal
parallel laufende Salon iſt ein Unicum von Geſchmack Granat
rothe Velourtapeten bedecken die Wände die Thüren Leiſten
und Panellirungen ſind harmoniſch in Créème und Gold abge
tönt Vergoldete Stangen die auf großen goldenen Conſolen
ruhen tragen die granatrothen ſeidenen Portièren und Gardinen
gleich in Stoff und Farbe ſind die Bezüge der weißen reich
mit Gold verzierten Möbel im Rocvcoſtil aus der Zeit Friedrich
des Großen Ueber dem Kamine und einem prächtigen einge
legten Bahut ſind große Trumeaux mit breiten Goldrahmen
angebracht von der Decke herab hängt ein Kronleuchter in
Goldbronze mit ſchwerem antiken Elasbehang Jm daran ſto
ßenden Arbeitszimmer des Prinzen Wilhelm iſt das Mobiliar in
mattgeſchliffenem Polyſander mit theilweiſer Vergoldung gehalten
Das nun folgende Boudoir der Prinzeſſin würde die geſammte
Damenwelt in Entzücken verſetzen zunächſt durch die reizvolle
Ausſicht über den Luſtgarten nach der Garmiſonkirche dann durch
das überaus geſchmackoolle Möb larrangement An dieſen Raum
reihen ſich die intimen Gemächer des fürſtlichen Paares Weiße
Heckenröschen auf chamois Grund ſind das Muſter des zur De
coration dieſer Räume verwendeten Cretonne während der Bett
himmel des breiten engliſchen zur Ausſteuer der Prinzeſſin ge
hörigen Bettes und die übrigen Decorationen des Schlafzimmers
in buntem Cretonne japaniſchen Genres ausgeführt ſind eben ſo
in den beiden getrennten Badecabinets zu welchen man unmittel
bar aus dem z gelangt und die durch Oberlicht er
hellt werden Das Toilettenzimmer des Prinzen enthält außer
einem dreithürigen Spiegelſchrank einen Waffenſtänder und eine
Conſole für die Grenadiermütze und die Helme Den Schluß der
Privaträume bildet die Garderobe der Prinzeſſin welche zum
größten Theile hohe Schränke birgt Ausſchließlich deutſches

rngat hat das künftige Heim des jungen Paares ſo wohnlich
geſtaltet

Todesfälle
Jn Wien ſtarb am 12 d der frühere Profeſſor der Rechte

an der Wiener Univerſität Reg Rath Dr Theodor Ritter von
Pachmann Das bedeutendſte Werk des Verſtorbenen iſt ein
Lehrbuch des Kirchenrechts Geboren war v Pachmann 1801

als Deutſchböhme in Horatitz bei Saaz

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 14 Febr Die auswärtigen Notirungen

waren von vorgeſtern ſehr günſtig gemeldet worden im Sonn
tagsverkehr entwickelte ſich eine kleine Reaction die aber das
erhöhte Cours Niveau nur wenig alterirte Wien meldete von
heute früh ein ruhiges Geſchäft und notirte u A Credit 1,10
Franzoſen 1 G höher und Galizier 1,25 G niedriger als vor

Hier war wie bereits telegraphiſch gemeldet die Hal
aber das Geſchäft entwickelte ſich nur in einigen

daß im Allgemeinen die

geſtern
tung feſt
Papieren lebhaft und zeigte
Speculation reſervirt blieb Jn Paris ſtehen fortdauernd
Banken im Vordergrunde am Sonnabend waren unter
Anderen Hypothecaire 9 und andere bis 5 Fres ſteigend
Jn Wien ſieht man der in Ausſicht ſtehenden Münz Conferenz
mit großen Erwartungen entgegen und glaubt dieſelbe in dem
Courſe der Silber Rente escomptiren zu müſſen Ferner ent
wickelte ſich geſtützt auf gute DividendenGerüchte in Böhmiſcher
Weſtbahn ein lebhaftes ſeſgaſt zu 0,75 Proc erhöhtem Courſe
Auch in rumäniſcher Rente fanden zu 0,10 beſſerer Notirung
gute Umſätze ſtatt Die ſonſt tonangebenden Vapiere ſtanden

2 Uhr Courſen waren Franzoſen 1

ebenſo ruſſiſche Aneihen Montanwerthe ebenfalls ſtill

actienbank wurde auf 6 Pro
ſchinenfabrik auf 13 Proz bei reichlichen Rücklagen feſtgeſtellt
Die der Preuß Hypothekenbank Spielhagen wird auf 5
die der Oberſchleſ Bahn auf 11 Proz geſchätzt

Preiſe

Lombarden 3 Mark

en rn0,50 ſteigend Oeſterreichi
Silberrenten ſtill und vett

an
ken feſt Disconto Commandit 0,35 beſſer Eiſenbahn Actien er

und Galizier 0,15 niedriger
Elbethalbahn war 2 Nordoſtbahn
ungariſche Renten abgeſehen von

fuhren vur geringe Veränderungen Oberſchleſiſche und Rechte
Oderufer waren eine Kleinigkeit niedriger e
ſenhälfte entwickelte ſich das Geſchäft lebhafter und Steigerung
der Conrſe wurden allgemeiner
Bank für welche die Nachricht wirkte daß die Dividende im
Minimum 9 Procent betragen dürfte

e der zweiten Bör

Vevorzugt waren Deutſche

Dividenden Die Dividende der Preuß Bodencredit
Proz und die der Sudenburger Ma

roz

Halle 15 Febr Bericht des Börſenvereins Secretairs
mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo

defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204
feinere 213 220 M Roggen 1000 212 215 exquiſite
hieſige Waare 220 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 t
bis 193 M Gerſtenmalz 50 14,25 15 M 1000
150 163 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 220 bis
23 M Bohnen 50 10 Kümmel 50 26 27 M Mais
1000 Donau 150 160 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 114 116 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
250 255 M Stärke 50 Kilo 21,50 M Spiritus 10,000LiterProzente loco feſt Kartoffel 54 Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 27,25 M Solaröl 50 Kilo 8,50 bis 9 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 5 hieſige 5,25 6,50 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 8,25 M Kleie
Roggen 50 ,6 6,50 M Weizenſchaale 5,25 M Weizen
grieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine

7,50 M
alle 15 Febr Langes Roggenſtroh von 36 39 M per 1200Phan Maſchinenſtroh von 25 28 M per 1200 Pfd Hieſiges

Heu von 4 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4 M per Ctr

Halle 15 Febr Bericht von H Wagner Sohn Am
heutigen Markte ſind für alle Artikel wieder letztnotirte Preiſe
bezahlt e 12 Säcke à 85 K br 210 222 e e re
zecingere und mittlere Waare 160 209 M Roggen 12 Säcke
à 84 Kilo br 210 219 M Gerſte 12 Säcke 75 Kilo br44 150 beſſere 153 feine und Chevaliergerſte 156 bis

165 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 93 99 W Viktoriag
e e Dip e W W n n Frt fear rRaps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot ais
Donau 146 148 amerikaniſcher 148 150 M Lupinen
1000 K 120 M

Berliner Börſe vom 14 Februar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101 00 bz 410 Brg Märk VI 105 00 G
Konſol 400 Anl 105 60 bz do VII 103,30 bz

do 40 101,20 bzG 4 do VII 103,00vz B31 StaatsSch Sch 98 00 bz 50 do IX 106 20 b
Präm Anleihe 1855 151,75 bz h 103,00

r u Neum Pfdbr 95,30 bz Ah Ber prygr 102 50G
Sä P fandbr 400 Berl Stettin g II III 100,30b
Sächſ Rentenbr 490 109,50 G do VI 100,30 bzGGoth Gr Präm Pfdbr 122,20 B 40 CölnMind VI 102,60 G
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,50 B Ah Halle Sor G gr 103,90 bz
Prß Ctrb Pfdbr 112,20 bz 4 h Mgdb Leipz A 104,10 bz
do Hyp Act B III 102,10 G 4 do do B 100,10 G

Ruſſ VodenCr do 84,60b 3zG o Mainz Ludwh 76 106 10bzGdo Central do do 79,00 bz 4 Vberſch H 103,75 bz
Amerik Bonds 59/0 fd 99,30 G 4 do 1879 104 75 G
Oeſt Pap Rente t3,30 bz 400 do 1880 103,80 G
do Silber Rente 65 20 bzB

Ftalieniſche Rente 89 20 G
Rumänier 800
Ruſſ Enal 590 1872 92,30 hz

do Anl 49/0 1880 75,75 bz
EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 115,25 bz G
BerlinAnhalter 118,75 bzG
BerlinGörlitzer 24,10 bz
Berlin Hamburger 226,75 bz
Köln Mindener 150,50 bzB

d e 25,00 bzBMagd Halberſt 150,50 bzB
do Stamm Pr B
do do C 125 ,00bzGOberſchleſiſche A u O 196 75bz

do Lit B gar 159 00 bz
Thüringer Liv A 173,50 bz

do Lit gar 99,25bz B
do Lit C gar 106,10 G

Weimar Gera gar 51,00 G
Saalbahn St Pr 62 25 bzB
KaſchauOderberg 58,80 bzG
Oeſt Südbahn Lomb 184,50bz
Rumänier 56 ,50 B

500 KaſchauOderberg 80,50 bzab echte Oderufer 14,00 B
4 Reiniſche 102,50 bzG
Ah Rhein Nahe gar 102,50B
41 üringer IV SBhßi dors V S 104,00bzB

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 146,75 bzG
Disconto Comm 176,00 bzG
Leipz CreditAnſt 148 60 bzG
Magdeb Privatbank 113 75 bz
Meininger Cred Bk 95,59 G
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,25 bzG
Sächſ Bank 120,5 B
Schleſ BankVerein 106,50 bzG
Weimariſche Bank 90 00 bzG
Deſſauer Gas 170,00 B
Laurahütte 120,75 bzG
Phönix Berg 85,80 3

o Lit B 47,00
e
Bochumer 25 bzHörd Hütt V conv 127,00bzG

z Leipziger Börſe vom 14 Februar

mehr im Hintergrunde nur in Credit wurden um 12 Uhr
größere Abſchlüſſe gemacht Gegenüber den vorgeſtrigen

Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrdenen 3333 78,90 bz Staatsanl 1869 z 101,50
s do 1000 78,90 b 4 do 1870 138 101,50 bz
8 do 500 79,95 G 4 do 1867 ab 59 5001101,50 bz
8 do 30079,35 G 34 Landrentenbr 133394,75 P

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,50 G3 Staatsanl 1830 183898,25 G do 1879 108,00 G
3 do 13830 98,25 G 5 do 1875 101,40 G
3 do 1855 166092,00 G 5 do Em 1875 104,25 P
4 do 1847 500 101,40 P 44 Lpz Stadtobl 1868 105,50 P
4 do 1852 68 500 101,50 bz 45 do 1876 106,25 bz
4 do 13869 500 101,50 bz

Div nb St Act Jnd Act Pr u1879 Siſe 550 b Stamm Prior
64 Altenburg Zeitz 145,50 b Cröllw Papierfabr 160,00 P

124 AuſſigTeplitz 227,00 do Schuldverſchr ſ101,70
s Böhm Weſtb sg g 110,50 S z Malzf Schkend 146,00 G

4,76 Buſ chtiehrad Lit A 116,00bzG 74 Thür Gasgeſ i Lpz 118,50 G
o do z B74,00 b 74 do Stamm Pr 121,50bzGo DuxBodenbach 104,00 G A l Eiſ Obl
5 FranzJoſ 53 79,00 G o Ausl Eiſ Oold 44 AuſſigTeplitzer 103,30bzEiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 184,75 G

544 Altenburg Zeitz 137,50 G 5 do Em 187183,75 G
5 Cottbus Großenh 104,45 bz 5 Buſchtiehr BNdw 86,50 G
o DurBodenb Lt A 104,50 5 do Em 187485,50 G
o do Lt B 104,5 9 G 5 do e 1187284,25 G314 HalleSor Guben 98,00 P 5 Dur Bodenbach 85,75 G

Banf u Erd Act 5 do Em 137184,60 G10 Allg D Er A Lpz 148,90 b 5 do 1874 103,00 G
9 Dresdener Bank 127,90bzP1 5 KaſchauOderberger 80,30 G7 Leid Bank 128,75 G 5 PragDux e bz G
5 do Caſſen Verein 102,25 G 5 do II Em fco Z 56,25 b
6 do Disc Geſellſch 108,50bz 5 Prag Turnau 86,00 G
6 Sächſ Bank 120,75 bz 5 do Em 187084,75 Go do Cred Bank b do in
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